
Globale Veränderungen und der Klimaschutz stellen uns
vor enorme Herausforderungen, denen das aktuelle Ver-
kehrssystem  mit  seinen  Wurzeln  in  der  autogerechten
Stadt des 20.Jh. nicht gewachsen ist. 

Der Verkehrssektor trägt entscheidend zur Klimakrise bei.
Die Luftverschmutzung und der Lärm durch den massen-
haften motorisierten Individualverkehr sind nicht zu tole-
rieren. Der ÖPNV muss sofort ausgebaut werden, um zu-
künftiger Nachfrage gewachsen zu sein. Die Abschaffung
der Beförderungsentgelte ermöglicht mehr Mobilität  und
Teilhabe. Dies ist insbesondere vor dem Hintergrund stei-
gender Mietpreise sowie der damit einhergehenden Ver-
drängung einkommensschwacher Haushalte in den länd-
lichen Raum von Bedeutung. Der öffentliche Raum muss
umverteilt werden: Weniger Autos und Parkplätze, mehr
Bewegungs- und Begegnungsräume, mehr  Fußgänger-
und Fahrradwege. 

Deshalb fordern wir: 

Infos  zum Bürgerbegehren zum kostenlosen ÖPNV:
www.fff-marburg.org

Sofortige Sperrung „Am Grün“ sowie der Leopold-
Lucas-Straße zu Abhol- und Bringzeiten für Autoverkehr 
und Umwidmung der Wilhelmstraße zur Fahrradstraße.

Engere Nahverkehrstaktung, 15 Min. für 
Innenstadtteile, 30 Min. für Außenstadtteile.

Einführen von Tempo 30 in der gesamten Stadt 
Marburg als Verkehrsversuch.

Einen kostenlosen ÖPNV.

Tempo 80 auf der Stadtautobahn. 
Zum Gassmann-Stadion fndet eine Sternfahrt der Außenstadtteile statt. 

Sammelpunkte sind  um 10:00 Uhr Bauerbach und um 10:30 Uhr Moischt, 
Görzhausen 1 (neben Haupttor) und Gisselberg. 

Wem gehört die Straße? 
Verkehrswende jetzt!

Kundgebung 11Uhr 

Georg – Gaßmann- 

Stadion

Im Anschluss gemeinsame 
Fahrradfahrt auf die 

gesperrte B3

So 5.6.

http://www.fff-marburg.org/

